
1 hbc linde.! "~lch ~nlirlich auch" ,gab d~r Reiche ",ur Antwort, 
""b<.r >ja " eIßt,dh, Rohsto'f" der ~·"lt lind ".atenzt und .elch .... 
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ni~ht nuB."enn die ~yölk.runl I~r "elter" c"st. N,a ,aagte 
<!er Ar .... " •• Beht also eicht nUT" die 8eyölkerune.80ndern a\ld .. 
~ R"h.~o~fe.~~n.u~ ... &t. der P~lche ~od "'U.I aleh darüber, 
de.l. der Ante da. brC~Beftd" ?ro~l~ b.atiffe" hatte . Di •• e. aber 
""lnt,,:""DrInn bralK~ ,.Ir also eine Ceb~rten·.onuoll".aber auch 
eine Rohstofflc""trol1e, Ich viii Rn"" ja """li nl,ht '.e anhe tre
t .... ,aber tat .. a Ihnen ~lar.dC!~s die )0 Prozent der Reichen In 
da. ~It 90 Prozent der Roh~t o f fe verbr.uc~? Was vollen Sie 
daS.a"" :un?''Der !teiche ainR ""tJ.,.o,igend d"yo~. 
So 1st U auf "n&er""" '''lIoneten.Dtc cu.". "erd,,~ j""",. unger echt 
ver t ellt .Do.e". erv.ehaen Unzufriedenhelt.Partelunlen.Il •• 5~nkämp
f~ und trlege.Gott ~t auf Erden genügend Gater fUr alle Ke~BChen 
1I~5chf{en.Die Mächtlgen.Starken "nd Cl .wernon u~urpleren den 
gröGeren Toll de r Güter.EA IR r la Großen SO wie e~ In einer klel 
n .. n , ... tl1, ae.,.;hehen ln.Eir.e l'r~u lt:>tte sich Ihr gnn~e~ Leben 
f~r ihre fI<(\lf llnder elnge,.., t xt. Zu Ih r" .. Geburt.stag lud sie alle 
ihre lln~er eln.Sie brs~h . .. ein,," gr oßen [~hen,setzte Ihn deo 
Hndern vor nf>d Ngte:"Tellt ih unter euel,I"llenn glna eie hIMUS. 
Sofort beachlagnnhaten di~ bei~en St ärks t en dre1v!ertel des [u_ 
chen • . Die a~deTe~ e t rltten sich w. den Rest und aer1eten sieh 
dabei in die llaare."'" die \)eId.", Stiid'stetl va..t. elch nl ..... nd 
heran.A1s die Mbtter wieder Ins Zu.mer ~.wurde .Ie tr~uTtg.Der 
IuCMn reichte ltir all ... Je<l"r tekd_ gen~g.Au( Ihr Zureden ed,lik
ten sich die \)eIden Stlrk.[e~ berelt.von den Dreivie r teln d,,~ 
Iuch~s ein Viertel \/i~er abzugeben und unter die ande~"n Z~ 
verte1I1!:1.'illr tun e~ fTej .. t11l3~,erkliirt..., aie prottl,.flie lliilf t e 
behielten aie 'Ur .lch.Die an~2re 'Iäl'te "ar fUr die ze-/ln and .. ren 
besti .. t.Dtr Streit ~jrd velteraehen. 
Eo lat ein anschauliches DI!~ von unser .. r ~I.len C.r-chtiake lt . 
Tr"ffend schildert der Dichter Fr.Ii . .... ~r dien Halung.Er legt 
ein •• lioU den "eu In dn Kund:"Iss end beia den He~"ener,ist 
der Crundsau ,den ich i1belVoo de n IWnschen lernt ich's ulld dort 
helh er"!I~chSLenl1ebe!"- Ea .. are eine Utople,dIe Gleichheit aller 
Menschen ~u !ordern.lli r Hensehen .ind nicht alelch , ~eder I~ dar 
körperlichen noch In d .. r geistigen Ausstettuna.Aber eln ... kHanen 
un~ ~ss~n vi r 1. Leben uase tzen,soll eaH=r leden nuf Erden Hgeben 
und dl. Un~er-chlilkeit ncsg~r2t .. erd~.Dos Zauberwort heiß t ' 
-'lRUDf2t:.C;I1.ITI~/)e r g .. ok gliiubi\le "-i5Hnsclla'tler uds ran=r 
de'lnlert .ie ao:~~ [r.gt keinen V.11~llch~,Aue .. "l~h~ Land 
bist dn,oder ... Icher Religioo gebörst du an? ~n aagt zu lha: 
"Du laldeat,das Ist .lr genug,da~~ lehQr't du ~u .d r ,u~d i~h 
~~de dir helfenl~~r .. Bruderlichkelt vertrel~t jede Art .00 
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DElI BUJI'ZEUGE ''OM Nt:u-CUJlilOA 
~ir Eur opäe r .Ind stolx au[ un~re Errungenschaften aaf den ~bie_ 
ten der Zivilisation und [ultur.A~5C~tzli blicken .. i r auf dio 
p~i.illv.", ~aturvölli.<!r herab,dle IR eln._ ~urUckll~bll .. b"n"n Ü1t
"lcklunfjuudiUlO .tehen . von den dch hr.lu unsere Vorfahren 
vor \'Iel~n Jahrhunderten vH"bochl~d~t haben . Aber ve .. verdan ken 
... ir di"n 8 ...... h 1g.11 !'Qrtechritte? Es J.( die llouchafl O!rbti . 
di e un~ece \'<>rfuhr~n ds höh~re ~eis( ige Kultu r erkAnnt " nd ,mRe
nooten huben.Sle {<>rOllI<" ihr Leben "och di ... e" h&h.Un religiö~~n 
und IIittllehOt'l I.i!rten . Dia natü r liche frUCht dleser Ana.""'" der 
Chr l stusbot~h8ft Ist u~sere vtelfältlRe 8ei8t18~ Xultur.Da .bar 
die O'Irllltu,,-botschaft .'On hoh~ r~118i~~e und elttl1<h_hltur elle 
lOHte in sich blrgt,so zeigt ~ie ihre Wirkuna auch bel N~tuT\'öl_ 
kern,~enn diese das Christentu. annehmen.Der chrl.tli~he Gl.ube, 
intenstv gelebt ,hebt auch ""lch~pr1 .. itlvn Kensc~en"zu einer reli 
Jilis-kulturellen I'.öhe empo r ,vor d~::, "tr staunend Stehen.Ein Bei 
spiel dieser gelstlgerheb.~~~n I::, .. rt iat der junBe Slutzenge 
~tTUS To Rot au' Papua_Meugulr.ea . 
~~ werde 1912 In d~ Dor f Rakuoi,das in der o.tprovlnl der Insel 
?8~.-Seululnea l iegt,g"boren .Seine Eltcrn fjehörten ~u den nller
ersl~ lon." r titen,die auf d l e~er Inscl • .,. Hel~entu .. ~u. ~atholi 
""hen Glaub"" k....,1).Se i ~ VaLer Angelu~ To J'ula "nr dCT ~srolle 'niupt~ 
Hng"du Dor!ati.Er nalloo seine Be k~hru"g zu," O,ristentul1 ~ehr ern~t 
und wurde .on s .. lnen Mitbür g ern ... cgen 8Qiner Chnr8kUr!e~t1gkdt 
geehrt und gollobt.Seine .ochs Kin der l ieß or al l e tauf"n und 
kotholl&eh ou1eh(!n .rcuu~ ~'ar d~" dritte Hnd .Zunii~ hat bes ueht~ 
er die Hlul<>nl<!lChulc von R1>kuna i.\'M der IloUchnft Olrhtl " Br 
da" unverdorbefle ~ .. t utki"d "" begelstert,dau e. ~Ich .".na~ . 
sdn t..bltO g.01 In den Dienst dieser Bot!IChaft w nel \~n .Desha1b 
li~B sich Petrua I_ benachbarten St.?aulus-1(olleg In Talilliab 
~u. ~(echlat~n ausbilden und ~TV3rb da~ ~leabeaUgli(h. Diplo. . 
Xu~ half· .. r eifrig dem Hlssin~"c zu Rftku.,i In der Seel.ora~ . 

/'Ilt 22 Jahren hairatete er di~ 16-ja~rlae P.ula 1. VarpH.Der 
Eh. eat.prang~n z ... el lln~er , eln drittee w~rde er.t nach d~ Mäc 
t,rertod deI V~ter8 s"boren . Sosonders vic~tl8 wurde .eine pasto
ral .. ~rbelt I. Jahre 1942,el~ die Japaner die ln ... l bese tz t en . 
Sofort wurden nlle HI~aj"""re in ~ln .... ~c~nntrat1ol15lage r inter -
nlen. 



Nun tutete die BGnze V"r8nl""rtung d" r Stlels<>rge fü r dl" ltlOthö ~ 
lleehe ee...lnd. ~U' den Schulee rn des jU"S"" t.i"nk&l~höte~. 
Er brsehte .Ich 'oll "nd 8.n~ e in .Aotru~ Ta Ro< or ganisierte Ce
betsRötte.dl.nn" und un t erri~hte te Er"ac~sene ~nd Under Im Lot.,.. 
ehl..u •• Er bes~chte die ~ran~n und breehte den Sl~rbenden dl" 
loIegzehnlOl·Dn kein PrI.81 .. r zugegen • .,ln k"'lnte,""~lnl"rt.e er 
bc!i d .... Douchll,ßunlen.ln diuer ",,""eun l.tdyoll .... Zelt .. ar 
er dte StUt~. der kBthOllsohen Gcne lnseha!t •• 
Au. unerklKr llchen Gründ~~ y"rbot di . Jap~nl8Che Se~Otlun,~cht 
zu Seghn du Jahres 1'14.') j.,.!c rel igiös<: l'IItlak,,1t .Petru, To Rot 
HeB .h:h durch dlue "tl1~ürl1chcn Ha Sn.haen nicht entrrutisen. 
[r gl"Q a llerdlnRS .. I t gr;jOure< Vorsiehl .. einen ""ehör,er Hch"n 
Aufgaben n,,<,h. 
~un v~r tl~c hten dl~ Ja pnn"r au f d~r 1n8e l die PolYiael",aho die 
Vlel"eiber . j.~u lC8" l hi~ .- en .Sjnn und z,,~k He.er KrtBnn h ~e wu 
dur ehschaubar:S1 e "ollt"" ~~" Einfluu du o,r l stontu.,s ~ur(ld
driin~en .Der jungi hlecht l t konnte ~a" $(;h" elaan d~rUber "i t se i 
n"" Ce...i u.n ,licht vcre i nbaun.ItJtig "rot ... llutc e r bei ~en Be
~anern dagegen.Sie fM\fOnel.m mit Ge .. ,~ l t u~rl Ap.r rt en i hn ~iir 
ein pur TaRe eln.n.mll glaub t en .. ie de, u"l:>t<qu __ ~ fTctuthr 
!",Ddtot ge.a.ocht ~u h;>b"n.Aber offen""r lebte In ih .. der Ce1.t 
de. läufers Jon.nnea,denn er 'at &eInen Hund wieder au r .nte ~_ 
sat~.r antworttten mIt rohe~ Cewlllt.Pet r u. To Rot wurde ern~l 
yer~~rtet ~~d ~u drei ~aten rerkerha!t .erurtel lt.Dor IrJtI8" 
latechtsl ".r alch ~I .elnre. ~itrn zw.nlsve l •• n Aufenthalt 
In de r IWtltllns talt b ..... u •• t.dus .... nun 8"l t."I.t l elchf .. lt d .... 
Blut~tugentod tür •• I n~ katholi~hon Glauben ZouRnl •• bzul'gon . 

Er "Br achön lIeCh. lIochen .,jn8,,",~rkert und :KIll~. wieder in 
die Freth.ll ent )a .. en ~hTde~ . Es wa r J~1I 1943 and der K'I~g " a r 
zu dl ... "", Ze1tpunh für JG\>Iln t....elt~ ve rloren. Aber in d.n I l~rz.,n 
~er & ""uer stuhle noch l-.e r der llitu.Ofhlflbnr hatl~ ""trU$ 
Tc Rot TGd 'Ull lLungen.AIo 1" 8" s~ine. Töuu besuchle Ihn se1ne Frau . 
Er bat .. h,ih" le in Ka1.edlnenh"uz '_u briniion.F., beg l ~LleLe 
Ihn bü ftns P.nde.ln de r d~nouffo18end~n Ju l inacht er""td~tcn ihn 
." .. i deO> kathol1ow:hen Ghubc! n r."l1'dl1ch ilQdnnten IItIchl"nld~ten . 
So bes iegelt, ""tr". T<> ~Ot sein Claul>,,,,sbekenntnh Blt dem ,Ige
non Blut . _ Ab 9.,.in T<><I tm Ocrr Rakur.ei be kannt "urde.\fir die 
fra uer der !leYl:Ilk.runl grö$ und die Ut>eU'Uaun8 etnaiiUg:l'<lt rus 
Ist ein 8Hhentbcher Hiirtyrer ~einea chrhtl1 tht" Cl6ubens . 

Papst Jöhanne, P.ul ll .besuchl e 199~ ~p~.-MouRuln.,. und s~ r'ch 
.. 17.Ja p.uftr I99S In Port Horesby den Glaubenshelden sella.F.ine 
~och lebende Tochler ""hnte ~er Peier1lchkeit "L ... 1s der hl>*t 
.ech ~u-'uln .. ka.,hett. e. seit 7 Küneten nicht Rere8n.l.Aber 
"" Jm ... T., öffnet..., 51ch da s.:ttl""Re~ dei Htaaels Z[lIl l ang 
~uehnten R8&.n.Dt.. s.,vl:llk.,'"nv n .. nnt .. ~ "" P~o~ • ....,fnrt :'·P1r!_ 
PirI..f!ann"( Relen",",cher). Ijtnsz llernh~,.d " lacher 

, 
~Rt!lE~LICHU;.H 

Der run l ache So::h r lrUlUII,,. DostoJe~""IJ will un9 .. tt folgender 
I'arabel bele~ren:Elne al~e tK5sc ?r,,~.deren 8""zu Leben In ILob
sucht au'gcgnng~n w.r.kam nach ihrem Tod In dIe HöII •• AI' el"=81 
der Engel des Garlr.htM dort ~9ch""hau h1e1t . b<ekla~te .1" elch 
bitter Ober ihr ungerecMPI Schlü&lll.Si .. habe doch e il>E8l 1ft 
inr~ Lt~n J ... nd .lWSd Guled gela~.Dor Engel larschte nach. und 
e8 .t~llte .teh h~ r;>us.d;>s5 die Frau,~o gei~18 8te "ar,.I~1 
In elnar ~n"andlun8 "on H!tldd.ein~r ßettl"rin,dle an ihre/> Ger
t e n yarbelglng und"" ein. Gabe bat.e in Zwie b. lch." übc!r don z..~n 
a.""rf.n hall".Pt!r Enael .elde'., dies dCD Bcrechun.nl>cr auch 
baruhnU 1R"" Gott.ller lien gab s"f e hl,daSi der Enaellhr d •• ;':wle
belchen zUluge un d ,Ie ~n ih .. ea. d ... na_n d.he.So gnch .. " 
es auch .Glarla kl_.n ... ich die Be~nad t8U an du achw~cho z"ic
bdchen.!"llhc lo. t r"s ~ln dm F",p.cl deren In die Höhe ,Cott entge 
gen . ~ber eine große Zah l \'or~a"""ter k1a_ n .. dclt~" oll" '·nu. 
Alle erhotltt" olKdunh ihre Rettung.fu n!oe r ,.elgte sich du ver 
H~inuu lI"r~ dlCMr I'reu .E1nen nac h d~., .nderen du Un; IUckU
ehen löa t e .te von sich ab.Sl' jl ~r~leu ~urijc~ lQ d~~ ~igc fcu~r. 
Langsam un6 1 ... ( langawoer flog der F~scl n~fw~ r t • . DI. vürde 
1"- dl~ Last.jR lelCht"r 81e wurde.l.,.,.r achwerer.PlIdl1ch haU __ 
die F~au den Letz ten,d.r elch e , 8ie e'gekl .... e r l hl.I~ •• bi •• ch~l
,elt.1E al. lch.n Augenblick ~erriS5 das Wij .. z.lch!n dtr Zwl.b~l . 
AufllChreleod nürzte die aelb6t"uchtlg. Frau ~uru"k la d~ Ah
~rund eua dem al. Be •• ttet werden ..,ll t e. 
Dnst01ev,klj tle8 .Ich bei de,. Abfas8unR di.ser Plrabel .lch~rI1ch 
yon der l'In~l, dl. Or.rhlU~ seLnen ZuMrern yoa .. Ibttailcht Il"" 
Knec ht d.rl"l~,beelnflu.5cn.l" der Plr.~~l Christi ~tte sich 
e in In~ht bet .tloto Herrn mit ei ne,. größen Gelds"","", schuldig 
get:lScht .Ah fur Ihn der Schuldt~r", drohte, bat er In.llindt, u. 
Naeh"chl.DQt Herr erließ ih. groß . ugig die ianze Schu ld.Der egö
tslhche InllCht wurde dadu r ch keineG1o'Q~ 9 eines ~uer~n b<!l~hrt. 
",cge. einer ieri.~en c" lcl ~cl>uld eines Mitk"lt<;hUI , ll~ß er die •• a 
in den 5(:hu l d ~ur~ w"rfen . ... h sejn Herr dln erluhr,lien er die 
.erg~b~n" Schuld \fiorter .uneben u~d den un barllh.nigen Xnech t 
in den 5(:h"ld~ur .. werfen . Ch r lotus ~n" ~h dBr an die i'Iohnuna:"Eben
so vlrd oteln hI ... "lhchet ,'aler jeden von euch ~handeln,der ,..,1 _ 
n"" Brude r nicht yon He .. ~n venell1t!" 
O"enbsr h.t e. elch In unserer,Yom .. Binsen SelbeterhaltunBat rleb 
behe~rschtell ~' .. ur .nabliel,das" wir won den "r.~ ... n J>!en.chell 
erWerten ~nd for~.rn . "s. wir selbst nicht t~n "ollen od.r können . 
Ein relch't klnderlnser Kinn saQ'e zp .tn~ armen ,aber ktnd~rrel
eher. Arbotter:"lch Il>ÖCht. dir Ja doht zn nah, tre ten,.bc!r Ist 
~s dir kl.r,da •• dl. ~1~beyölkerun8 In den ~thBttn ZO Jahren 
u. lIst 30 ?to.e~t wech~. ~lrd? ~es " 111.t du d.s.afn unt.rnoh
Den?"!), .. Arbeinr e ... lderte:':"llaben Si. U"". ~'a"" linder? tch 


